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W TYM NUMERZE: 

- BERLIN – SEHENSWERT? 

- CZYM DOJECHAĆ? 

- CO ZWIEDZIĆ? 

- Z JAKICH ROZRYWEK 

SKORZYSTAĆ? 

- CO ZJEŚĆ? 
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Warum fahren wir nach Berlin? 

Das ist eine gute Frage, aber jetzt antworte ich auf sie. Als wir Landeskundeunterricht 

hatten, sprachen wir über Deutschland, von allem über Berlin. Die Geschichte dieser Stadt 

interessiert uns sehr, deshalb entschieden wir, dass unsere Gruppe mit zwei Professoren  

in die größte Stadt in Deutschland (3,5 Millionen Einwohner) und in der Europäische Union 

reisen. Dann lasen wir verschiedene Artikel im Internet und machten anhand von ihnen 

kurze Referate. Nach einer solchen Vorbereitung konnten wir problemlos nach Berlin 

fahren. So gut vorbereitet machten wir uns auf den Weg in die Hauptstadt Deutschlands. 
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1. Am bequemsten und schnellsten kommst du mit dem Flugzeug von Breslau, Krakau 

oder Warschau an (die Kosten betragen nur 100 zł, aber die Reise muss an einem 

Werktag stattfinden und die Tickets müssen mindestens einen Monat im Voraus 

gekauft werden). Der nicht geplannte Flug in der nächsten Woche kostet jetzt  

ca. 700 zł. 

 

2. Zug für Zug! Der Zug ist bequem und bietet schöne Aussichten aus dem Fenster.  

Es lohnt sich, es auszuprobieren! Vom Bahnhof in Oppelnoder Breslau erreichen wir 

Berlin direkt odermit einemUmstieg in etwa 5 Stunden. Die Tickets kosten  

für Schüler ab 100 PLN aufwärts. 

 

 

3. Die Räder des Busses drehen sich immer weiter -  rund und rund. Busfahrkarten 
können sehr günstig gekauft werden, es gibt oft Aktionen und man kann sein Ticket 
bereits ab 10 zł bekommen! Allerdings ist dies eine ziemlich unbequeme Reise, 
obwohl man viele Haltestellen erwarten kann und die Fahrzeit kurz ist. 
 
 

4. Tuut! Tuut! Mit dem Auto kommt man sehr schnell nach Berlin. Nach Berlin müsst 
ihr das Auto wahrscheinlich auf einem (Vorsicht! teuren!) Parkplatz abstellen und 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen. Ein Auto ist eine sehr gute Möglichkeit, 
wenn ihr in die Vororte gelangen möchtet, in der Stadt könnt ihr damit jedoch 
möglicherweise auf viele Einschränkungen stoßen. 
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Womit fährst du nach Berlin? 

Worauf hast du Lust! 



 

 

In Berlin kann man sich sehr bequem mit den öffentlichen Verkehrsmitteln fortbewegen. 

Busse, Straßenbahnen, U-Bahnen - alle Verkehrsmittel sind verfügbar. Es gibt verschiedene 

Arten von Tickets - Einzelfahrkarte, Tageskarte oder Langzeitkarte. Für einzelne Personen 

oder Gruppen - alles ist klar auf den Ticketautomaten erklärt. Die Stadt ist in 3 Zonen 

unterteilt - das ist wichtig. Wenn wir die wichtigsten Sehenswürdigkeiten und Museen  

in Berlin besuchen wollen, reicht ein Ticket für die Zonen A und B (Innenstadt + etwas weiter 

entfernte Gebiete). Wenn wir zum Beispiel nach Potsdam fahren wollen, sollten wir 

überlegen, ob es besser ist, ein Ticket für die Zonen A, B und C zu kaufen. Die öffentlichen 

Verkehrsmittel in Berlin sind sehr pünktlich und gut mit dem Berliner Hauptbahnhof 

verbunden. Vorsicht! Ermäßigungen gelten nicht für alle Jugendlichen. In Berlin erhalten nur 

Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren eine Ermäßigung. Wenn ihr älter seid, kauft unbedingt 

ein reguläres Ticket, um bei Kontrollen nicht erwischt zu werden. Kontrollen  

im öffentlichen Verkehr werden hier oft durchgeführt und ihr möchtet sicherlich nicht  

mit einer Strafe für das Fahren ohne Ticket aus Berlin zurückkommen! Die Tickets,  

die an der Kasse oder am Automaten gekauft werden, müssen vor Reiseantritt an den  

auf Bahnsteigen und Haltestellen aufgestellten Entwertern entwertet werden. In Bussen 

und Straßenbahnen können sich Entwerter im Fahrzeug befinden, aber es ist besser, 

draußen Ausschau zu halten, ob es einen Entwerter gibt, und dann ruhig mit einer gültigen, 

entwerteten Fahrkarte in das Fahrzeug einzusteigen. Ein Tagesticket muss  

nur einmal entwertet werden. 

Nach links, nach rechts  

oder geradeaus? 
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DIE SEHENSWÜRDIGKEITEN 

Brandenburger Tor  

Das von dem deutschen Architekten 

Carl Gotthard Langhans auf 

Anweisung des preußischen Königs 

Friedrich Wilhelm II. entworfene 

Bauwerk ist eines der historischen 

Wahrzeichen Berlins. Dieses Tor, 

bekannt als  

das Brandenburger Tor, gilt als  

das bekannteste Symbol Berlins 

und als ein nationales Symbol Deutschlands. Es ist eng mit zahlreichen bedeutenden 

historischen Ereignissen des 19. und 20. Jahrhunderts verbunden. Seit 1990 wird esauchals 

Symbol der Überwindung der TeilungDeutschlands und Europasangesehen. 

Berliner Dom 

Der Berliner Dom ist eine evangelische 

Kirche im Berliner Ortsteil Mitte. 

Esentstand in den Jahren 1894–1905 nach 

Entwürfen von Julius Raschdorff. Neben 

Gottesdiensten finden im Dom auch 

Staatsakte, Konzerte und andere 

Veranstaltungen statt. 

 

 

Schloss Charlottenburg 

 

Das Schloss Charlottenburg, das sich 

am Spandauer Damm im Berliner 

Ortsteil Charlottenburg befindet, 

diente von 1701 bis 1888 als 

Sommerresidenz der preußischen 

Könige. Heute ist es ein Museum und 

ein bedeutendes Baudenkmal. 
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FREIZEIT UND SPASSZEIT 

Berlin ist eine attraktive Stadt,  die für Besucher  Viele Möglichkeiten bietet. Man kann aus 

einer Vielzahl interessanter Attraktionen wählen. Vier Ausflugziele die unvergessene 

Erlebnisse garantieren, möchte ich in meinem Artikel empfehlen. Das sind: Alexanderplatz, 

Fernsehturm,  Deutsche Kinemathek Museum für Film und Fernsehen  

und Spreeschiffrundfahrt. 

Alexanderplatz 

 

Es ist der größte Platz Deutschlands und der wichtigste  Verkehrsknotenpunkt Berlins, an 

dem sich Bahn-, U-Bahn-, S-Bahn- und Buslinien 

kreuzen. Von den Berlinern wird er liebevoll „Alex“ 

genannt und ist heute das Rund um die Uhr belebte 

Zentrum der Oststadt. Der Uhrenturm am 

Alexanderplatz in Berlin, auch Weltzeituhr genannt, 

ist ein Wahrzeichen der Stadt. 

Die Uhr zeigt die Zeit in verschiedenen Städten der 

Welt an und symbolisiert die internationale 

Verbundenheit. 

Der Glockenturm ist ein beliebter Treffpunkt für 

Einheimische und Touristen, die sich unter dem      

markanten Bauwerk verabreden. 
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Fernsehturm 

Der Berliner Fernsehturm verfügt über ein 

Panoramarestaurant und eine 

Aussichtsplattform in ca. 200 m Höhe. 

Von dort hat man einen atemberaubenden 

Blick über ganz Berlin und kann bei gutem 

Wetter bis zu 40 Kilometer weit sehen. 

 Das Restaurant dreht sich langsam um die 

eigene Achse, so dass man beim Essen oder 

Trinken einen 360-Grad-Blick genießen kann. 

Es ist ein beliebtes Ausflugsziel für Touristen 

und Einheimische, um die Stadt aus einer 

einzigartigen Perspektive zu erleben. 

Der Eintrittspreis:  

für Erwachsene  ca. 16,50 Euro 
für Kinder (4-16 Jahre) ca. 9,50 Euro 
für Familien ca. 39,00 Euro. 
 

 

Deutsche Kinemathek Museum für Film und Fernsehen 

Die Deutsche Kinemathek in Berlin ist ein Museum, das der 

Geschichte des deutschen Films gewidmet ist. 

       

Es beherbergt eine Vielzahl von 

Filmen, Dokumenten und 

Artefakten aus der deutschen Filmindustrie. 

 

Besucher haben die Möglichkeit, sich über die Entwicklung 

des deutschen Films zu informieren und historische 

Filmvorführungen zu erleben.                              
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Die Ausstellung über Marlene Dietrich ist sehr empfehlenswert und zeigt, wie Marlene 

Dietrich lebte und arbeitete. 

 

Besonders interessant für die Besucher ist der Multimediabereich, in dem sie das Kino  

mit allen Sinnen erleben können: Fühlen, Hören und Sehen an speziell eingerichteten 

Ständen, die das Gefühl vermitteln, mitten im Geschehen zu sein. 



Deutsche Kinemathek Museum für Film und Fernsehen 

 

Normale Karte: 9,00 Euro 

Ermäßigte Karte: 5 Euro                                                       

Gruppenticket (ab 10 Personen) 3 Euro 

Telefonische Reservierung: +49 (30) 247 49-888 

 

 

 

 

Spreeschiffrundfahrt 

 

Eine Spreeschiffrundfahrt in Berlin ist eine 

beliebte Möglichkeit, die Stadt vom Wasser 

aus zu erkunden. Die Preise für eine Rundfahrt 

variieren je nach Anbieter  

und Dauer der Tour, liegen aber in der Regel 

zwischen 15 und 20 Euro pro Person. 

 

 

Die Touren dauern normalerweise etwa 1-2 

Stunden und führen entlang der wichtigsten 

Sehenswürdigkeiten Berlins, wie dem 

Regierungsviertel, dem Berliner Dom  

und dem Potsdamer Platz. Es ist eine 

entspannte Art, die Stadt zu entdecken  

und interessante Fakten über Berlins 

Geschichte und Architektur zu erfahren. 
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ETWAS FEINES FÜR ALLE HUNGERNDE 

Wie ihr schon wissen, ist Berlin eine interkulturelle und internationale Stadt, wo alle Küchen 

der Welt sich durchgemischt haben. Man braucht also nicht weit zu reisen,  

um exotische Speisen zu probieren. Der Thai Park oder die Markthalle Neun in Berlin bieten 

eine Vielzahl an asiatischen Spezialitäten. Hier wird nicht nur Streetfood serviert, im 

Angebot  stehen auch alle Arten von Obst, Gemüse, Snacks und Gerichte zur Verfügung. Thai 

Park findet in der Württembergischen Straße am Preußenpark statt.   

 

In Berlin gibt es zahlreiche Straßenmärkte wie den Wochenmarkt Winterfeldtplatz oder den 

Kollwitzplatz (Ökomarkt), wo man lokale Köstlichkeiten probieren und regionale Produkte 

kaufen kann. Die Vielfalt der kulinarischen Angebote spiegelt die multikulturelle 

Atmosphäre der Stadt wider, inklusive arabischer und türkischer Einflüsse.  Ohne Zweifel 

kann man dort alle Arten von Kebab abschmecken, also auch Vegetarier werden sicherlich 

etwas für sich finden.   

 

Selbstverständlich kann man die Currywurst nicht vergessen. Dafür ist Berlin besonders 

berühmt und beliebt. Es gibt wahrscheinlich niemanden, der von dieser Speise nicht gehört 

hat. Die Restaurants, die Currywurst servieren,  gibt es hier praktisch überall, nicht nur 

 in Berlin, sondern in den ganzen Deutschland.  
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